
 
 

 
Leitfaden 
 
 

1. Der betroffenen Person zuhören und Glauben schenken 
 

2. Ruhe bewahren 
 

3. Die betroffene Person schützen und ihre/seine Persönlichkeitsrechte wahren 
 

4. Dokumentieren der anvertrauten Information. Wertungen und Interpretationen 
separat dokumentieren. Hierbei das Alter, Geschlecht (-sidentitat m/w/d), die 
Entwicklung der betroffenen Person berücksichtigen, keine Entscheidungen über 
den Kopf der/des Betroffenen treffen, keine Informationen an den Menschen unter 
Verdacht geben 
 

5. Überprüfen der eigenen Gefühle und Empfindungen 
 

6. Die/Den Kinderschutzbeauftragte/-n des Verbands/Vereins kontaktieren 
 

7. Die/Der Kinderschutzbeauftragte plant nächste Schritte 
 

8. Die/Der Kinderschutzbeauftragte nimmt Kontakt zu einer Fachberatungsstelle auf 
und holt Rat ein 
 

9. Bei einem konkreten Verdacht informiert die/der Kinderschutzbeauftragte den 
Vorstand 
 

10. Der Vorstand erörtert gemeinsam mit der/dem Kinderschutzbeauftragten weitere 
mögliche vereinsinterne und rechtliche Schritte 
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 Badminton o Cricket o Fußball o Handball o Lacrosse o Schach o 
 Leichtathletik (LG Nord)  o Tennis o Tischtennis o 


